
Ein frohes und  gesegnetes Osterfest!   

Alle Dunkelheit wird erhellt vom Licht der Auferstehung. In das Dunkel des Todes, in die 
körperlichen, seelischen und wirtschaftlichen Nöte der Menschen, in die Ungewissheit fällt 
Gottes Licht. Wir feiern auch dieses Jahr die österliche Freude und teilen sie miteinander.  

Lichtfeier: (Entzünde eine Kerze und erfreue dich an ihrem Licht)  

Lasset uns beten: Christus ist auferstanden vom Tod. Sein Licht vertreibt das Dunkel der 
Herzen. Darum lasst uns Gott loben: Halleluja, Halleluja, Halleluja. Dies ist die Nacht, in der 
Gott das Licht schied von der Finsternis. Das Dunkel weicht. Das Leben erwacht. Halleluja, 
Halleluja, Halleluja, Halleluja. Dies ist die Nacht, in der Gott sein Volk befreit und durch die 
Fluten des Roten Meeres geführt hat. Der Weg in die Freiheit steht offen. Halleluja, 
Halleluja, Halleluja. Dies ist die Nacht, in der Gott Christus auferweckt hat von den Toten. 
Der Tod ist besiegt. Halleluja, Halleluja, Halleluja. Dies ist die Nacht, die Erde und Himmel 
vereint, die Gott und die Menschen verbindet. Halleluja, Halleluja, Halleluja. Dies ist die 
Nacht, in der wir die österliche Freude mit allen Menschen teilen. Das Licht verbreitet sich in 
der ganzen Welt. Halleluja, Halleluja, Halleluja.   

In dieser Nacht hat Christus die Ketten des Todes zerbrochen und ist als Sieger aus der Tiefe 
hervorgegangen. Zu ihm beten wir voll Vertrauen:  

- Um österliche Weite für jene Menschen, für die das Alltagsleben in diesen Wochen 
eng, mühselig oder einsam geworden ist. Wir bitten dich erhöre uns.   

- Um österliches Vertrauen für jene, die von Angst befallen sind vor Ansteckung, 
Krankheit, Tod, vor wirtschaftlicher Not oder unsicherer Zukunft. Wir bitten dich …  

- Um österliche Kraft für alle, die sich in Medizin und Pflege, in Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe und Seelsorge unermüdlich für andere einsetzen. Wir bitten dich 
…  

- Um österlichen Frieden dort, wo es kleine und große Spannungen gibt zwischen 
Menschen, Gruppierungen, Völkern und Religionen. Wir bitten dich …  

- Um dein österliches Licht für unsere Verstorbenen und für alle, die von lieben 
Menschen unter schwierigen Bedingungen Abschied nehmen mussten. Wir bitten 
dich …  

Vater unser …  

Heiliger Gott, starker Gott, unsterblicher Gott. Du hast Jesus von den Toten auferweckt und 
uns so den Weg zum Leben neu geschaffen. Wir danken dir und preisen dich, in dieser 
Heiligen Nacht und alle Tage unseres Lebens, durch ihn, Jesus Christus, unseren 
auferstandenen Herrn. Amen  

Osterevangelium (Mt 28,1-10)  

Singe das „Halleluja“ nach einer dir bekannten Melodie. 



Nach dem Sabbat, beim Anbruch des ersten Tages der Woche, kamen Maria aus Magdala 
und die andere Maria, um nach dem Grab zu sehen. Und siehe, es geschah ein gewaltiges 
Erdbeben; denn ein Engel des Herrn kam vom Himmel herab, trat an das Grab, wälzte den 
Stein weg und setzte sich darauf. Sein Aussehen war wie ein Blitz und sein Gewand weiß wie 
Schnee. Aus Furcht vor ihm erbebten die Wächter und waren wie tot. Der Engel aber sagte 
zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Er ist nicht 
hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. Kommt her und seht euch den Ort an, wo 
er lag! Dann geht schnell zu seinen Jüngern und sagt ihnen: Er ist von den Toten 
auferstanden und siehe, er geht euch voraus nach Galiläa, dort werdet ihr ihn sehen. Siehe, 
ich habe es euch gesagt. Sogleich verließen sie das Grab voll Furcht und großer Freude und 
sie eilten zu seinen Jüngern, um ihnen die Botschaft zu verkünden. Und siehe, Jesus kam 
ihnen entgegen und sagte: Seid gegrüßt! Sie gingen auf ihn zu, warfen sich vor ihm nieder 
und umfassten seine Füße. Da sagte Jesus zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Geht und sagt 
meinen Brüdern, sie sollen nach Galiläa gehen und dort werden sie mich sehen.   

Ostersegen: 

Gott hat Jesus von den Toten auferweckt und uns die Fülle des Lebens geschenkt. Er nehme 
von uns, was uns tödlich bedroht, und setze die Kraft österlichen Lebens frei. Amen. Der 
Auferstandene ist den Frauen erschienen. Er zeige sich auch uns heute und überrasche uns 
mit seiner erlösenden Gegenwart und seiner hoffnungsspendenden Nähe. Amen. Der 
Heilige Geist hat die Apostel mit Mut, Stärke und allen guten Gaben erfüllt. Er schenke uns 
Kraft, die aufrichtet, Worte, die heilen, und Freude, die auf andere übergeht, Amen.    

So segne uns der allmächtige Gott: der + Vater und der + Sohn und der + Heilige Geist. 
Amen. Bleiben wir in seinem Frieden. Halleluja, Halleluja!   

Dank sei Gott dem Herrn. Halleluja, Halleluja!   

Speisensegnung:  

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes (+ Kreuzzeichen). Amen.  

Die Segnung der Osterspeisen ist Ausdruck der Dankbarkeit für unsere Erlösung durch den 
Tod und die Auferstehung Jesu Christi. Das gemeinsame Mahl erinnert uns daran, dass der 
Auferstandene seinen Jüngern erschienen ist und mit ihnen gegessen hat.   

Segensgebet:  

Herr, du bist nach deiner Auferstehung deinen Jüngern erschienen und hast mit ihnen 
gegessen. Wir danken dir, dass du uns heute die Freude schenkst, die österlichen Speisen zu 
genießen. Segne + dieses Brot, die Eier und das Fleisch (+ an dieser Stelle wird ein 
Kreuzzeichen über die Speisen gemacht) und sei bei diesem Mahl gegenwärtig. Stärke unter 
uns das Band der Gemeinschaft, der Eintracht und des Friedens. Führe uns einst zu deinem 
ewigen Ostermahl, der du lebst als der Auferstandene in alle Ewigkeit. Amen. 


